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1716 Dezember 31 . , [Kloster ] Tänikon
SCHREIBEN VON AEBTISSIN MARIA EUPHEMIA[ZURLAUBEN] AN [ABBE] BEAT

JAKOB [ANTON] ZURLAUBEN VON THURN UND GESTELENBURG,
ZUG

"Mit anhebenden 1717 Jahr khome dem H. Vettern von Hertzen alles anzuowünschen

was Jhne Glüakhafft machet dis und vil folgende Jahren anzuoheben und zuo

vollenden ^ in allem deme was Er zuo Seel und Leyb Verlangen khan . Bite den

Neüwgebohmen König [Jesus von Nazareth]  beyzuolegen Edle Ge-

sundtheit , dass wir alle von unserm Haus uns seiner fehmer zuo getrosten ha¬

ben khönnen . Sende auch für ein Neüw Jahrs gääbli wenige beilag 3 Vermehrt und

überguldet mit luther lieb und guothem Willen . Bite anbei meiner in H. Gebet

fehmer zuo gedenckhen 3 und auch mir glegenheit anzuoschaffen , dass durch mei¬

ne wenige diensten im werckh zeigen khönne 3 meine gegen Jhm tragende Ehren

Affection . Jndessen sage auch schuldigen danckh für alle liebe so Er meinen

lieben zwo [ 1716 ] abgestorbnen Schwöstem [Anna Maria Theresia

Zurlauben und Maria  J a k o b e a Zurlauben ] im Leben und Absterben

Erzeigt hat 3 der Himmel wolle solches vergelten 3 und die Liebe Seelen in Gna¬

den verpflegen.

Von hier lassen alle liebe frauwen und Schwöstem ein Glückhseel . Neüw Jahrs

Wunsch ablegen 3 Verlangen mit mir alle 3 Jhne hier auch wider zuo sehen . Sein

Jungfr . Schwfester , die Kosttochter Anna]  Maria Barbara [Zur¬

lauben ] haltet sich wol 3 wird auch Etwas schickhen . Bite Jhr wellen Eüwere

schwöster Maria Anna [Juliana  Zurlauben ] auch meinetwegen las¬

sen befohlen sein 3 glaube wol müesse vil leyden wegen seinem defect am ghör

und Reden . . . .

P . S . Mann Redt hier wunderlich wegen franckhreich , möchte wol in geheim ver¬

nehmen ob die Pension [ für Stadt und Amt Zug] gantz gefolget 3 oder abgebrochen

worden seie?

Von Fr . Priorin und gantz . . . Convfent ] ein fründtl . Neüw Jahrs

gruoss.



Berichte wie es umb den [ kranken ] H. Vatter [Beat Jakob  II . Zurlauben]

stehe [dieser starb dann bereits am 4 . Januar 1717 ] . "

Original , Siegel grösstenteils zerstört . - AH 88 , 214 - 215
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